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TEIL I

Funktionsweise der EU und 
des Europäischen 

Parlaments



Die 
Europäische 
Union heute:

größer und 
vielfältiger



Ein Kontinent wächst zusammen (1)

Gründungsmitglieder

1951

Belgien

Deutschland

Frankreich 

Luxemburg 

Niederlande 

Italien

1973

Dänemark 

Vereinigtes 

Königreich 

Irland

1981 

Griechenland

1985 

Portugal 

Spanien

http://www.europa.eu/abc/governments/belgium/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/germany/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/france/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/luxembourg/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/netherlands/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/italy/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/denmark/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/united_kingdom/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/ireland/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/greece/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/portugal/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/spain/index_de.htm


Ein Kontinent wächst zusammen (2)

1995

Österreich 

Finnland 

Schweden

2004 

Estland

Lettland

Litauen 

Malta

Polen 

Slowenien 

Slowakei

Tschechische Republik

Ungarn 

Zypern

2007 

Rumänien 

Bulgarien

http://www.europa.eu/abc/governments/austria/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/finland/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/sweden/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm
http://www.europa.eu/abc/governments/new_eu_members/index_de.htm


Europäische Integration ï
Die Verträge

Å1951 - Pariser Vertrag zur Gründung der EGKS
Å1957 - Römer Vertrage (EWG und EURATOM)
Å1986 - EEA (Binnenmarkt)
Å1992 - Maastricht -Vertrag (WWU, EU) 
Å1997 - Amsterdamer Vertrag 
Å2001 - Vertrag von Nizza
Å2007 - 50 Jahre Römer Verträge
Å2009 - Vertrag von Lissabon



Änderungen durch den Vertrag von 
Lissabon - Überblick

ÅInstitutionelle Reform

ÅGrundrechtscharta

ÅAufteilung der Kompetenzen zw. MS und EU 

(Prinzip der begrenzten Einzelermächtigung)

ÅEinbindung der nationalen Parlamente

ÅEigene Rechtspersönlichkeit (z.B. Beitritt zur 

EMRK möglich)



Änderungen durch den Vertrag von 
Lissabon ïInhalte

ÅKlimaschutz ïBekämpfung des 
Klimawandels

ÅKoordinierung von Forschung, 
technologischer Entwicklung und 
Raumfahrt

ÅEnergiepolitik

ÅFörderung des Fremdenverkehrs

ÅAsyl/Migration (va. Bekämpfung 
Menschenhandel)



Änderungen durch den Vertrag von 
Lissabon

ÅMöglichkeit der Festlegung von 
Mindestvorschriften bei besonders 
schwerer Kriminalität

ÅGASP (Vertreter, Dipl. Dienst, Solidarität)

ÅVerstärkte Zusammenarbeit

ÅEurogruppe als eigenständiges Gremium

ÅAustritt



Änderungen durch den Vertrag von 
Lissabon - EP

ÅMitentscheidungsverfahren als 
ordentliches Gesetzgebungsverfahren

Å= 95% der Gesetzesentwürfe

ÅExkl. GASP

ÅInkl. JI (z.B. SWIFT), inkl. 100% des 
Haushalts (Agrarpolitik)

ÅSitze 736 ï751 (+ 2 AT, 2014)



Änderungen durch den Vertrag von 
Lissabon ïNat. Parlamente

ÅZusammenarbeit mit den nationalen 
Parlamenten

ÅKompetenzen der nationalen Parlamente

= Subsidiaritätsprüfung 

Å1/3 der Stimmen (1 pro Kammer) = 
Ăgelbe Karteñ, İ Stimmen = Ăorange 
Karteñ (Verweis an EP)

ÅSubsidiaritätsklage



Die Europäische Bürgerinitiative

ÅErstmals ein formelles Instrument der 
direkten Bürgerbeteiligung auf EU -Ebene
ÅPartizipation durch ĂUnionsb¿rgerñ
ÅQuantitative Schwelle: Ăeine Millionñ
ÅQualitative Schwelle: ĂAngehºrige einer 
erheblichen Anzahl von Mitgliedsstaatenñ 
(mindestens 7)
ÅFestlegung der Initiative: Ădie Europªische 
Kommissionñ
ÅInhalt der Initiative: ĂRechtsakt der 
Unioné, um die Vertrªge umzusetzenñ



Die Europäische Bürgerinitiative

ÅĂOnline ïSammelsystemñ auch digitale 
Abstimmung über das Internet möglich
ÅKein Bürgerbegehren gegen Grundwerte 

der EU möglich (z.B. Einführung der 
Todesstrafe, Abschaffung der EU o. ä.)
ÅPflicht der Kommission zur Abgabe einer 

begründeten Stellungnahme (binnen drei 
Monaten nach Vorlage)
ÅBereits angekündigte Bürgerbegehren: 

Finanztransaktionssteuer, Sonntagsruhe, 
é



Das institutionelle Dreieck der EU

Europäische Kommission

Europäisches Parlament Rat der Europäischen Union



Die Europäische Kommission

Å27 Kommissare, je ein Kommissar aus jedem MS; 
Entscheidung im Kolleg mit einfacher Mehrheit 

Å36 Generaldirektionen (z.B.: GD MARKT, TREN, 
ENV, Generalsekretariat)

ÅAusschließliches Initiativrecht

ÅHüterin der Verträge

ÅVerhandlungsmandat

ÅWettbewerbsbehörde



Europäischer Rat und Ministerräte
Å Europäischer Rat: Staats - und Regierungschefs
Å Ministerräte in 10 Formationen
ï Allgemeine Angelegenheiten
ï Auswärtige Angelegenheiten
ïWirtschaft und Finanzen
ïWettbewerbsfähigkeit
ï Justiz und Inneres
ï Beschäftigung, Sozialpolitik, Gesundheit und Verbraucherschutz
ï Verkehr, Telekommunikation und Energie
ï Landwirtschaft und Fischerei
ïUmwelt
ï Bildung, Jugend, Kultur und Sport

Å Präsidentschaft (Ungarn)
Å Hermann Van Rompuy
Å Catherine Ashton und der EAD



Das Europäische Parlament

Å736 Abgeordnete (nach 2014 Ʒ751)

Å27 Mitgliedsstaaten

Åmomentan 7 politische Fraktionen

Å23 Sprachen

Å3 Arbeitsorte



Das Europäische Parlament

GESETZE
Das Parlament wirkt 

gleichberechtigt mit dem 
Ministerrat an der 

Gesetzgebung der EU mit.

KONTROLLE 
Das Parlament kann z.B. 

die Europäische 
Kommission stützen oder 

stürzen.

GELD 
Das Parlament bestimmt 
zusammen mit dem Rat 

über die Ausgaben der EU 
und damit darüber, 

welche Politik mit dem 
Budget gemacht wird.

ERWEITERUNG
Nur mit der Zustimmung 
des Parlaments kann die 

EU neue Mitglieder 
aufnehmen.



Wie das EP arbeitet

Ausschusssitzungen

0 Sitzungen der

Ausschüsse in 

Brüssel

Plenartagungen

012 Tagungen pro Jahr

in Straßburg

0zusätzliche Tagungen
in Brüssel

Fraktionen

0Sitzungen 

der Fraktionen 

in Brüssel

Externe 

parlamentarische 

Aktivitäten

0Wochen für  

Wahlkreisarbeit 

und andere 

Termine



EU- Budget 2011
(max. 1.23 % des Bruttonationaleinkommens der EU )





Ordentliches 

Gesetzgebungsverfahren

(früher Mitentscheidungsverfahren)

Erste Lesung

Zweite Lesung

Vermittlung



I. Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten

ƴUnterausschuss Menschenrechte

ƴUnterausschuss Sicherheit und Verteidigung

II. Ausschuss für Entwicklung

III. Ausschuss für internationalen Handel

IV. Haushaltsausschuss

V. Haushaltskontrollausschuss

VI. Ausschuss für Wirtschaft und Währung

VII. Ausschuss für Beschäftigung und soziale Angelegenheiten

VIII. Ausschuss für Umweltfragen, Volksgesundheit und Lebensmittelsicherheit

IX. Ausschuss für Industrie, Forschung und Energie

X.  Ausschuss für Binnenmarkt und Verbraucherschutz

XI.  Ausschuss für Verkehr und Fremdenverkehr

XII.  Ausschuss für regionale Entwicklung

XIII. Ausschuss für Landwirtschaft und ländliche Entwicklung

XIV. Fischereiausschuss

XV. Ausschuss für Kultur und Bildung

XVI. Rechtsausschuss

XVII.  Ausschuss für bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres

XVIII. Ausschuss für konstitutionelle Fragen

XIX. Ausschuss für die Rechte der Frau und die Gleichstellung der Geschlechter

XX. Petitionsausschuss

XXI. Sonderausschuss zur Finanz -, Wirtschafts - und Sozialkrise

Fachausschüsse im EP



Die politische Bedeutung für Europa

Themenbeispiele:

ÅKontrolle von Banken und Ratingagenturen

ÅVerbot krebserregender Pflanzenschutzmittel

ÅBeschränkung der Höchstarbeitszeit für 
Arbeitnehmer

ÅMehr Rechte für schwangere Arbeitnehmerinnen

ÅKlimaprogramme ïweniger CO2 Ausstoß

ÅRoaminggebühren ïbis zu -60%

ÅMenschenhandel

ÅTierschutz: zB Robbenjagd





Sitzverteilung im Europäischen Parlament
Deutschland

Italien

Großbritannien

Frankreich

Spanien

Polen

Rumänien

Niederlande

Ungarn

Tschechische Republik

Portugal

Griechenland

Belgien

Schweden

Österreich

Bulgarien

Slowakei

Finnland

Dänemark

Litauen

Irland

Lettland

Slowenien

Zypern

Luxemburg

Estland

Malta

99

72

50

25

22

18

17

13

12

8

7

6

5

INSGESAMT: 736 Sitze

PRÄSIDENT

JERZY BUZEK

33



Europaabgeordnete der ÖVP in der EVP - Fraktion

Hubert
Pirker

Othmar 
Karas, 
Delegations -
leiter

Heinz K. 
Becker

Elisabeth 
Köstinger

Richard
Seeber

Paul Rübig



Europaabgeordnete der SPÖ in der S&D - Fraktion

Hannes 
Swoboda

Evelyn 
Regner

Karin
Kadenbach

Jörg
Leichtfried ï

Delegationsleiter



GRÜNE Delegation (Fraktion Grüne/EFA)

Ulrike Lunacek,
Delegationsleiterin

Evelin Lichtenberger

Liste Martin (Fraktionslose)

Hans -Peter Martin



FPÖ (Fraktionslose)

Andreas Mölzer

Franz Obermayr Angelika Werthmann

Unabhängige (Fraktionslose)

Martin Ehrenhauser



TEIL II

Das Europäische Parlament 
und Österreich



Die EU - Büros in Wien

ÅAnlaufstelle für die Bürger

ÅInformationsangebote

ÅDialog

ÅPresse

ÅEDIs

Europa vor Ort



Institution Staff Address

Representation of the European 

Commission  

20 Haus der Europäischen Union

Wipplingerstraße 35

A-1010 Vienna

European Parliament 

Information Office

9 Haus der Europäischen Union

Wipplingerstraße 35

A-1010 Vienna

Delegation of the European 

Commission

13 Argentinierstr. 26 

A-1040 Vienna

European Investment Bank 13 Mattiellistr. 2-4

A-1040 Vienna

JASPERS Regional Office for 

Central Europe

12 Mattiellistr. 2-4

A-1040 Vienna

European Fundamental Rights 

Agency

35 Schwarzenbergplatz 11

A-1040 Vienna

European Patent Office 120 Rennweg 12, A-1030 Vienna

Energy Community Secretariat 19 Am Hof 4, A-1010 Vienna



Haus der Europäischen Union



Internet

www.europarl.at

aktuelle Themen auf einen Blick

ausführliches Bürgerservice

Adresseïund Linksammlung 

aller Institutionen

Broschürenbestellung online

Facebook



Institutionelle Prioritäten

ÅGesetzgeberische Tätigkeit des EP

ÅPolitische Tätigkeit der Europaabgeordneten

ÅInternationaler Frauentag

ÅEuropatag

ÅKarlspreis der Jugend

ÅLUX-Filmpreis

ÅEuropäischer Bürgerpreis

ÅSacharow -Preis für geistige Freiheit

ÅJournalistenpreis des Europäischen Parlaments





Die ÖGfE - Frage



Medien spielen eine wichtige Rolleé

éaber eine jeweils 
unterschiedliche in der EU27.


